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Gubernial - KundmachWgcll.
V e r l <i u t b a r u . n fi. ii)

Di^ Ailsss?3,!nq eines Sal?!tats.I"bivibuvms zur V»niahme der ärtzlichen, vni M«d-
ältzl.'cktli yericktiickkn Augellsc^e^e zu Obblvvazzo in Dalmajitn terrtsselid. ' >

Ge Waj . habia r'rmog böiblier Ert'ckliesmn« vo« ,3. Nov. l. I . zum Bebuke der Vßknahme
der ärtzlicben urd n»und^^«cken gerichtlichen A'lgenschcme sür den Gericktifprengel Obbro»

, vnz-y m D>»ln'.nien di? i)luf,^il^5>^ ,z„fß Gig.^i^ss^Indiviw ms ai^uor^cn geruhet,
weiches auk> ^et Gemti,ltcfsNe «n<n Gehalt v»n D?tyh»nt<?y Gulden 5«Veni»lns« Münze

^> Zur E r i ^ . ^ ! l ^ ti<l?r EtcLe sind sowohl Aertzte, al« Wunliästztt. welche einer slsdi»
scken Specke u-äckttg sinb, uW «n einer alfösie^relchislltn tebr«'stalt gebiltet wurden,

Dieiem^n. n>?libe tiese SttLe l» trhalten wünschen, baben in Folge h»her Hofkslille»«
P5lo?5^«s ro^« ^. d. W , 3 ^ l 26Z12 ihre or^:nl,ch brlcgten Gesuche hierum bi< »b.
Hcrnung '^>o Pfy dem t f. Gu l f r ^vm in Valwozen ei« zu sticken.

Zo-!sck am ' ^ . Dfcembrr «Z 'b.
Joseph v. A,u la, k. f. Gubernial «Gekretär.

" " " " " . B e k a n n t m a c h u n g . ' ( ' )
G l M l M^ jkö^ labsu mik üLelbö^stel' knMsießunH ^vm ,3 Movtmb'r b. I . bem

rs^«ftntr^ Schci)b<n>f? ete? otton«N5.ischen lo^sul zu Trikst Wj^ael N25ili^as ^xec^ua^u.'-
1^"?um intt ^^ He ch^slkl:«« zu erch«llen geruhet, daß derftlte in dieser Eigenschaft,
m.l^dsm G^:ße «2er dtn Kcnsuln anderer freuvdschHftliLeV «ächte, tusch die d'stehenb-n
Gfsetze e j ^ - f ^ m t t n Reck'te und Verzüge, ?ur für Tri^si, un> d«z dsv»n, 2bh5nßeniß
Grbielb c ^ r f ^ n t werden soll/ und daß die B'fuaniß tf«stlben K»?Nul«r Agenten >«»szu.
ßtg^sl, bloß v»n icn H<itt« innerhalb des eigentlichen Gouvernements-Benrke« von tnef f ,
«icht aber auck v»n den übriqen de<?. küstenländlschen Guberyium «ls Zenlralseebehlrb« «nl t t - -
«eorlnMn Grfpkltzen zu versieben s,y. « .. ^ ^ ^ . « .

Wom k. k. illyrjschen kandesgubernlum «u ?a,bach am '6 . Dez-mber ' ß . 8 .
^.,,,, ' ,, - ^ »̂— -

K o n t u r S - V e r l a u t b a r u n g <«)
sür die zu bifetzenden znley Bezirk« «ommissärs St/Nen von Noviz»,» «ud Parenz» tes

Isiriüner'Kreises im Kustenlsnbe. , ,
Von Gc'te des?. s. G ^ t l ' i ims im Küsienlsn>e Virb 5'tnnf tie ssrletigvnß »ee

«achstLhtntzea M y Beiirktt^mmlVrs'SlcAo zur «llHemeinln Hemumß «thr»ch^ un>z»«r



W » ttens zey'k»lgen »e» Rovigns 3er zweyten Klasse mit einem Gehalte MrNch zoo ff '
^ßeyem Quartiere, und dem lur tas BezirkSkymmistsriat ausgetvorfenell Reisspsuschsll

Becräge jährlich 200 fi.
2lens jener vom Parenzs der dritten Klasse mit dem Gehalt.» jährlich 600 fl, srey.'U

Quart iere, und dem Reisepauschalle von »«>o ft-
Dteitnigzn, weiche eine» eder d?m on^rn ^dieser DienstpsHtze zu e lallen wünschen,

haben ihre dieß<äill.^li Ges.lcke längstens.b,s i ^ . ^«lnnei- >3:<, bey t»eftr <.a..t<?,i^lleeln-
^ ßuretchen, in denselben ihr Alter «-d Geburke^rt «ullulühren, und sie
L .V«tens mit Zeugnissen über die zllkückg? legten ilzr»dt!Hci< <vludlen.
f 2tens dezugswilse auf dle Bez,rtbkl>mmWrsst?lle zu Rovlgn» mit dem nach überssan«

Vener Prüfung aus der polltlschen «eftylunbe eryallenen WahlfähigkeitK. Dekr te, bezugs«
<veise auf d« Bez,rkstommlssärsstelle zn Parenz« abrs m«t den nack) üdersta.ctl.sn P üsun«
gen auS ber poliltilllen und Iullliqlfn-kunds erhaltenen WahljMig?elrs'Dekreten

Ztens mil Zruqnlss'n über die vollkommene Kenntniß ber dsuts.ttn und vs^ügltck der
iltalienlschen Spruche, ta alle Geschäfte m »ieser ledern Sprache yeshHno l̂c weroen.

^ 4tens mit jenen über ihr gutes MDlaltsches Belragen
^ Ftens mit jenen über ihre aüfä2,gln blsherig^n Olenstleistungen zu deltgen.
> ^ t r lest , am Zo. Norember ' s 18.

I n srmanqlunH-iue5 H r r i Gouv-rnelll'5.
f Anton Freyherr v. Spiegelfeld,
" Ritter d«s f. issel'!'.'keop!>ld-Orö?nl, ^?c. er k. k. MajeiUt lv'skliHe? Hcsrath/ und

^rä^^unis Vttwefts des i. t. ''ubefniums im Küi'enlande.
A Joseph Karl Riiier v. Son.<enstein,

V e r i s u l b a r u n g . sZ)
Es ist das Andre«s W-'seblische Htip,nd,um in einem jisdrlickkli Ertrage von 25 fi. W .

W . erledigt/ und solches v«rzliglick für slnverlrandic t,z ^ ' t t e r s , or?r ,ü- e til«, rclse
«us der Gosian,isct>en Ismi l ie , «l>V «n o?ren Ermanglung für Jünglinge «us dem D«rs»
Oberfeick>ting bestimmt.
^ . Dahcr zene ssubirenden Iu^qsing?, welck.e dieseß Slipendinm ,u erhalten wunstten,
ihre mit dem Taufscheine, ArmMezeuqnisse, mir den Zeugnissen über den sittlichen, u«H
»lssenschaftllchen Ivrlgang vom letztem Gchullabr,, und m»l.dem Zeuanisse der öderstanrenen
Huhpocken, wie auch m»l dem legalen sluswelfe über die')lnnerw<il!dts/aft zum ^t,ster belestsen
Nlttgesuck« längstens bis letzten Jänner >8<9um so gewiss,!' b̂ y diesen Gub"N>um ein,u«
»eichen haben, als auf die sr»3ler e»nlana-ndsn Bittgesuche kein Bedacht geoommen wcr>en
» l l d . 2»m k. k. lllyrische» Gubernium. kai!",cl) am 4. D<z. »tüs. ,

- - slinon ssu.'stl, f. k. Oubelnial.Gekrctär.

M Stadt-und Liindrechtllche Verlautbaryngcn.
^ / Vsn dem s. f . Gladt«u»>d kandrechle in Kram wird ^n Verücksichsiguna, 'laß die

vom 9. Or lot t r h. ) . N<-. FZ4l^ allen in s l!es be„ichnelen Vor>
«nünbern, ü̂ nd Kuratorn zsilllch nickt de gelverset. styn dürfte, terst!t,n w >trdolt
Vachdrücklichst auiqetra^n, t>,,ß ste d< r.rgefchslebene PuM,'p»T-d?U? l l ^ bis s«re
I3ner des nächsikommenden Iadres »^>p »̂ gewN! zu öd ' r r f i ^ tn habe,», w ^ r i q ^ s o /^n
sie mit'den a"g-k>rHh7'v G?!e!il^stl, »5-ie >y»,^.e füi-«, ganq5» werden würd . Zigielch lvird
bedeutet, daß. die St-buldigsM <u Uekerrei^ sq l̂e vorqeilfsltbsl'sn T bell? auch deu
Vätern, st»e^t e,n idr^n «tiii^rn a/>r -ges V?s oqe verwaisen, ledoch lldiglicl '. ».'ur s«
»e.«l e< ^iessf. Vsr!N.l,^en, kessen -^^si ' ,-<!p!i, urd prüder zu legsî de i)zlctnlinl> becrlsl,

M '̂  «5 ' . V s s l a u l b a e , u n ^. s l )
M ^," ron.hew^l s. S l j l d t ' ynd ^Ndre^te n> Kram al« in"der Rechrksa^e d?5 Dr. Fek>.inn

chpOHlL^ Di . r l , um.^gnee.Hom^ 3lal»i Somalin ln E.sllera lvtgcu sci»ulU^



vom 4. Sept. 15's zur Zorlsf.z'^z der wettern e,l«cu,ionss1,??tke deleglt'len Grrichle wirb
^ bekannt gemacht: Es jeye üdlr Aüsuäen der obgedacht«n Kläger Dr . Hehann, k<'r l , und

Agnes Homaan in 0<e fnctt ive 3<lldjcthung. Uells bei- Gegufrschen tem Grundbuch, ^<s.
nern einverleiben, aus F>4^ si. ^rrichlllct) geschützte« Rcalllalen, nähmlich des Hauses
N r . <»o m Elineru sümmr daju gedösj.sen Dreschboden, StaL^ugen, und hmter dem Hause
liegende» Garten, u«d 2v,'ltunqe„, bks Äckertz u ?il,8t3v<» gena«nt sammt der ^ a r V e ,
«nreinenb an das Hius d:5 Änt^n T.^ler, und Michael Peternel, eines Acker« u l^ivHk sammt
der Hfu.math tm Pfsge, ünd einer Wiese ln der Ebene, an den Acker beö Pl^ i tz, und an
tzen Gtromm S ) i ä ani-,i"-nd, el„es Ackers u V^vah ssmmr der He«mati> ,m Bergen
vnb klncr M>e,e ln b?r Ebene, und bermn stehender Harpfe anreinend an den Acker b«
Ca,par W^ l r l , un? den Strvm Sora, ei„«s Ackers, und Kraul^rtens «a Logu aus be,
ellien <beite Mlt Mauei- u?,fä«se>,, auf der andern Oeise an den Hammer- ^ "nsaas, auch
an den Kram^nen des Georg Pf,m5schir,ch anreinend,eine6 GarteiS mit med Viaenfch,
te? Hcum^i, La^nodch sa nmt Geholl? ober derselben, der Waldung votl i Pelsch, ackt
Stbm.ed.n, Cßs<utr mit der Sckmlsdhutre V.gensch, uud der,eun 3aqe Sleckhammers
ander Lend als ?»ner qan,en un.'re.li baren ?)i<alitzt 2tens ber in diesem ^lakre einae.
brackt^ auf . 2 . fl. 6 kr. qesckätzte.i Früchte; ztens der auf l,c» ss"
ferner ,., b«e dr-lte se.lb.erhung des '^ceuzion ge^ozenen auf «0 fi. gssch"« n « w e y s o V

'bedeckten W . g e ^ n.ck de. unten l.'lqei den Bediuchnlssen im Orte E.f er. « v ll ge , ^
zur F e l l ^ ' g der Reai.täte,, d.e tage auf den acht nnd i w a n z g sten ^<l „ e r ,
f u n f ^ u n b zwanz .qs te« z e b r u a r , und d rey ß i g ' ien M ä r z zur s ilbiethung der

d.e Tage auf ben - 8 . Ickner, , . u ' .b ,? Febr., e?'dlick
zur dr.tten Zellblttdung bet Wagens der tag auf den 28. Iäner «Slo e d , " m a ^ ^

^ mittag« um 9 Uhr .n. orte E.snern nnt ö<m Bers te bkst.mm worden, daß ^ e r
^ ' ^ ^ " " / ' " " ^ " " " ' " " 5 ' bey d<m ersten, noch zweyten Feilblethungs-Termi" um
len Schätzungswetth, oder darüber . . Ma.m gebracht werde, ßZ>'nt,n, bev der dritten
«uch unter der «chätzung verkauft, t l l Wagen h.nzeqe., schs« beydem auf ben 28. I än j r bestlN'M"
ten chntten Term., auck untir ter S ^ y u n g binöa.'nzegeben werden würde.

»at>er b« »l,uflust,gen an den »bbeiiimmten 3aqen im Orte Cisnern «u erschein«« mir
tem «orae^a en « ^ . n , d.ß .s denseibe» freystes, die Schätzungen her Nealit" «n " " 0 ^ ^
d a v o n " u ^ c h Ä n . " " " ^ " dieslandrechtllchen Reg.st^tur einzusehen, und Msch?ifte.l

k i z i ^ a , i o n s . Bebi 'ngni^sse.
,te»s. Zu der ^«uta» on der Realitäten werben nue zugelassen kuMar sattsam Bemis.

^ t e , 2tens der M5^std,et^r w.rö sogl-iH gesetzt in ben Blstz ?d r Nea ikäten ? t e ^
Mns tbu t^ r^nuß so;l5,ch m.t den Z u s ^ i e zu G-r.ckt er legt 700 fi. gut n H " es u„d
für den mtbrer^ Betrag sich m.^. den int.bul.rte« Glaub.gern verstehrn, «der b ^
Tage« denselben so g-wiß ,u Ger.cht erlezen, widrigen« au- seine Gefabr, und Unkosten
eme neu,sl,che Llz,raz,o« d.-jer Realttäsen eingefettet werben würde, nur ist ,ur 3a5lm3
noch nicht «e r l i t t dl? prlmo loco lntabulirle Post des Herrn Mart in Gter.u.'z mit 500 N
«m guten Gelde sammt Inttressen, dann die qumto loeo ilttabul.rle Poü de« 5«rrn ^an
Domian eus den, OchuldMine dd.. ,. I,<ly .800 mit 600 fi. sammt Intir'cssfn, weil
d.ese Forderungen nach de» Laut de> G ^ ^ b n ^ - n r a f t S „och zweydeutl« smd. Diese Po
sten ble.d^ «n .hren Otte »ntabullrt, und der Me,st.,rtl,t5 bat zur Zaklu.'a derselben eme
wkltere g ü t l i c h . V e r o ^ n ^ g zu erwarten. I m Zuge der Mobi aretteu io» hat « l ^
btether „gle.ch mit dem Z.schlage die Zahlung zu lelsten. " " " l " ' o » y « oer 2»e,ll.

La^bach am 24. Not», »»lg.

B e k s n n t m a ck U a g. (Z)
Von «em k. k. Gtadt-und 8üNt,reckte in »sajn wir' bekannt «emachl: E< fey, übe»

«nsuchen dls v r . Bernarb W , l f Vormundes des «ar l und der ksristin« Gchuller « die
Hffentllche treylölillHe Versteig,rung.det zur mütterlich Vsbri l la Gchuü«r'sche» Verlasse»«



5jss M>
schaft geh l r iM , hier am alten M»?lte fuK eoaserlot. N ' . ^5 lifgenien, bem Stsöt«.,.
M r a t , zlnsbaren Pstibenk Hauses, dann Garsels, u<,d des dazu gehörig::, in dk!' Gemein?
I l lsuz« liegenden, de» zehnten Pfenning und Slerbrech^e unterlietzendezr Eeln<inintkeU5
um oen Äusrilsspreiß fusam-ite!, pr. 26,5 st. 59 2)Z'?r. tedüch mtt Voröeö^lt der O ie r .
Vor «undschzftlichin :1^slN'tzi)n z 'wi l l tzet, und zu diesem 3nbe ^ine einzige J e M s t h u s . ^
Ta^atzung auf d«n 25. Fsniler " l l y Vsrmitt^ss um »a» Ubr v«? disse^ k. 5. Gtadt?!l!,^
landrechte beiiimmet wHs5<n; Wozu di^ Zähflüssigen zu 'erscheine-, ? t »eni Beysetze ver-
Atlabe« werden, daß die dltßfälligen Ver'austbtLlnznlsse, n;b^ de - Sch.5h>m.;5'l5s<A«./.'
dieser illealitäten, s ^öh l ^ be,i iz;,v))«llch»n AiUi lunden in der ditßjeclchcltHett Z^g l^
strstur, als auch bey dem ^srmuade Br» Bernard W i l s eing:seh:n, un î in. 'AbfHrl f t
beh»zen werden können. ^ ^

laidach de,a 4» Dez. »Z»^ .̂  ,

B e k a n n t m a ch u n g. (Z)
Van dem k. k. Stadt« lind LH,,drcchlt ln Lra in wird öekälütt gem^Ht: es sey vs i die^

sem Gerichte ^ e Ailzn^sn ^?s H i r ra Antsn G?sr.? ^i2»uft iei Edl?>l ?oa Fichtlni-l < l̂t
unbtdi'lgt e r k l i r r Uni»e?sallc5in nach semem a i ! 6. O-'^bic d. F. a.lf d«m Glte preic?«
nau näch,i U.»<l'?l)tl y??!?a55tN5N V^lttr Hisc/: I y h m . ! Ge)^ ; Moufcheg Eclcn vs"
Iichrenlu i i dle 3tt»rsb^ng d ^ ^ ü f ä ^ l ^ i Verlaß P ' ^s t l ^öes «zew^i^er worden, d<l̂ <c
alle jene, welche auf biesea Verlaß aus was immer sär e .̂le ü ^echtsttlel einen Anspru^
zu haben vermti'-ltl,, ftlben öei der auf den E i l s ' t e n J ä n n e r ^ 3 » ^ V o r m i t t a g s
»<m » a U h r va? diesem k.'k. S t M - u n d Landrechte ll5st,wm5en Tagsatzung ss qsnng
anzllmelbll,, und geltend zu machen haben, sis sie s»H im Widrigen die F o l M des §. 3»4
h. G. B . selbst zui-Hreiben müßleu. ^

' Laibach den 24. Nov. »3«8. . ,

H e k a n n t in a ch u n g. (?)
^ V»!l bem k. k. S ladt .und Landrecht? in ssrain wird bekannt gemacht: Es sey von lbi/-
sem Gerichte über Anlangen der Mitt 'vz He3e:l>, ^Hpo^l als bringe erklHften Erbin
nsch ihrem an »4. De;. l 5 i ^ H,llä .<)lc 53 rn b?r Ty-"su versi,rbenen Ehemann Ant>n
Happel in tie srsorschunz des allfälilgen Verlag »P-lsiiostaides gewilliget worden, d.?^er
ale jene, welche auf'diesen Verlaß aus^vss imm^r für eir.e^, R^cht^runde einen A n -
spr«ch ,>: tzaben vermeinen, selben bly d-r a"f den E j l f t e n J ä n n e r M o r g e n s »3 »9
u m »a U h r vor diesem k. k. S la5 t - und Landreckse bestimmten l ags^ung ^0 gewiß
anzumelden, und geltend zu ma5ln h ^ e , , als' sie sich im Widrigen dle Folg<n des §.8»4
b. G« B . selbil zuschreiben müßttn.

ta^bach den «. Dez. 18»3.
-, »»„>,, , >.,,,, ..,. , , , . « , . , . . „ , , . , , . . , . . . „ > . „ , . . « >,.,, '' > > ^ - '> — » »>,, ,>, , , , ,„ , ,»«

B e^ k a n n t m a ch u n q. s?) '
V»n dem k, k. Si->,dt «und ^mdrlchte in K^ain. wird > « " , ' " gemacht: Es sey re»

diesem berichte über Ansuchen ber k. k. Kamm^pfokuratuc in Vcrtrzzrung der.ff^che, un^
Armen z>» Noc iucsch ais zu ^̂  N?.'bir,L'fsne>» El-de«! / nachdem am -4 . O t. d» H. ohne Te»

> stH'Nlnt o?rstoch"nc>! Pfarrer zu Msrättsck, IoV l l i n Marien Gru^id'Nl' in die E'forschlmg
des <1 i l izen H ' ^ l ^ . P a ^ o i i a ' l ^ z ^wi l l iget w«rden, dike? ajle l7nr, wel He i n diesen
Verlaß ails wis i nmer sä? eim n U^chlszc^ide ,ei>en Aisprub z" haben vermeinen,
selben b<i per als >e!» ,,^. ^änier »s»9 Morgens um »a <Nr oeiinms n 3 l ; f ^ ^ n g enl«
wed-«» v»r l>',es? n k k."Z ldr-un) Llndre tzte, »der bei dc-n Ki?,.> sele;'sttn Be.lsksg/rlchle

^Herrschaft E,g ob podoersh ss g^wiß aazumel-e.'', '»«d z,eltl!^ ;^ mi^^n haben, als im
2 V > r j g ^ sie il^> '»e z» l ,e , des z. «,4 >. H. B . selbst j!<sbreibea müßten,

ssibach d«n i . Dez. ,8 8.

^ > ^ Vermischte Verlaurdaruttgen.
ß , . . K a n d m a " ch « n g. l ( l )
^ , . Am 29. Dez. b. H. V^rmitt«^ nm »a uhk, werden in der d tsigen MillsHs-Obkr-

lßlnmzno« Hanzley in dem Lepuschllschen H^üse Ht . 214 ,« der Hnrnzaffe «m z w c y ^



Gar:n ,s^ .Sf t l !ä l au/br / I nMem^ber fl.lMde Msnü-be. nähmlich für tas Quartal
vom '-.Februar .3.9 'bis Ende ?!pr?l )§.p Mnttck P^stc,.e,'t werden.
«. .,« "- ""^blqenben Arttckel bestehen, in Gammeln l<nz h^b>velß^ Brod, in Rint.nn>
^ . b f t t l f V , l «Re lß , Zucker,-Kimmel, Wach î verheeren, geoörnc.i Zloetschken, Sai f tn ,
V I / n Ä ! / ^ ' " "b " 'ge ro l l te r , und gerA.er Gerftc, Wa.tzcngries, N«r.3.untz
Pohlmchl, dann Wem, Brai^dwein. und Wkinefflg.
^ l - ^ ; . ^ " , ^ ^ ' ^ " ^ ^^e-.ser un? Gewerksleute, die ,l>r..e Artikel lieftrv wsüen,
?, / ! . . ^ ^ ' ^ b " ^ ' . Oiteber sbgehslten w->rd-nde.i L.zit^i.n an bestimm-
! , ' " " / " ? ff^lnde et,?zl,ft^en, Z>2d?y wird zuglficb zu ihr?? Aufmunterung bekannt gege-
. ^ . . "^« < Lliserung a» Niemand im Oanztn überlassen, sonder« d.e verschiedtuen ebbe.

, uhue« EN»rd^n,ße derq?si.,lten lv>.5den l^zil,rt werden, daß ihre Lieferungen dieje«iqe»
" ^ ' 7 ^ " ^ " " ' ^ wel^e dieie ö!tt,kcl seldi? erzenen, oder'slch nnt ihren Verkok
^ " . . . . ^ ^ ^ ^ " ' °"ü i»t d.^Mllttär.Obcrkowmando geneigt, vesläßlich« Handwerks

>̂ . ^ B e k a ll n e m/ a ch u n 3. ( , )
aem.?, ^ " s , ? ^ ^ ^ ^ " - ^ ' " ' " iaibücher-Klfifewlrdhiemtt allgemein tckannt
^ H ^ n / ^ / ^ f ^ ' ^ ^ ' ^ ' " ^ Herr. Etgmünd 0. G,«dt« k. k. ^ndttchtensratß ,

^ Ä ^ gezogenen uber^Abzug der Lastel, üul t^6^4 fi. M . M «schwen Geora Rat-

M 'd uf f V ^ ' " ^ ' . ^ ^ bey ^st.h.U s.mmt'einer dazu gehörige»
Al, H ^ bann nner kgu're<i>s!tcktn Viertelh.be und eeuer

l t ^ U s f t den U ^ s ^ f k p , j < ^ ^ , . ^ - ^ ^ >,^ — ^ .s .,.,-

^, / , '



N a ch r l
^ F8r das k< k. Posta«: «n Kr^inburg w>rd gegen vorchellhafte Bedlngnlsft

ein Posterpedlcor gesucht, Diejenigen die diele Vedlensiullg, die ^sogleich
anzutreten seyn wi rd , zu erhalten wäl»schen, haben sich an Herrn Postmeister da-
selbst zu verwenden.

U' N a c h r i c h t . <2>
f Es wirb zu Jedermanns Wissenschaft erinnert, daß im Gras thurnifHen Ha^s am

«ieu?n Markt Nr. 2,9 zwey Wagens serde zum Verkauf angebothen werden, diese sind
driyjährig, von schwarzer Farbe «hne Zelcken ui'd ,5 Faust hock. Va s « : ^ d.ib »ach
den Weinachtfeyerlagen wieder über Lanh geschickt werden, so wlld s»lO,s den sämmtlich?«
Kauflustigeu zu dem Ende mitgech-lit, sich .dts Lni^uie wezea ehem'glichst beym Haus-
witster des gesagten Hauses zu verwende«.

^ N a ch r i ck s. (Z)
M Zur Verwaltung der im Neussadttec. Kreise liegenden HerrsH^ft Grabaz, wirb ein

rechtschaffener und besonders in ökonomischen Geae^ilänbrn thättger M a n n , gea.en gute
Bedingnisse gesucht. Da die Lldminjstsaziol' zu künslise» Ecorgi ,3^9 ais ilbüställdig
übergeben werden so«^ so werben die Herrn Thcilnehilur dieses Benerbes, er^ee schsistli'
chen 3insu<fens v»ra.elHden.

Von dem Btjirksgericktt staatsberrschast Kullenbsun l»ud l h u r n <» l.'lbach wird
«Üsemein bekannt gemacht-. Es sen auf Ansuchen des Blas Glubl l« cus dem Dorie Pot»
gor,tz in bie «ussertifllma der AmortlsazionS-Edikte dis.sichtilch ter ro«, z^m Bmstellel
«usgestellten, an den Domian Vaussetz iSc^e Aussltz lauten^n Sckuldoollgaz-on dd». Psurr-
Hof Gtein den 2Z. May «8oZ intabulirt t^oclei^ »I^fo auf d e zu P^b^or.-tz l t^,,^d<, d:r
Psarrgült Stein sub Urb. Nr . l lü6 zinsbare qanje Hubt gewilliqet ^vosd n. Es ^ei-den
demnach elle jene, welche aus was immer für einem Rechterunde daralifrin-n Anspruch
zu tnach«.i berechtiget ,li seyn dermeinen, aufgefordert, ihre »iesnäe-gen Reche in derae»etz<
lichen Fr«st d<>n » Jahr , 6 Wochen und 3 Taqen so gewlß gllend <u ma 5en , als im
Widrigen die Schuldsbligazion auf weiteres slnlangen für Welungsios «tt lärt, und in dl»
zu titltnde Extabulazio» gew«2ia.et werden wird.

loiback den 2, Dez. »8 »8.

F e i l t» i e t l, u n q. (3 )
Von dem N<ziskea/s,chte Sfaaf<lie!ssck'att Mürlen^osf wird kl-nd ^e. a^s: Es seye

auf Ansuchen der Maria verwitweten Wllsckeg und dce Foftann Stib»», Vorm nb r d,r Ioseob
Witsckea'sc^e» Linder von Stein in die öffensl'che z-ilblflbllna. ^,s in der (sladt Stein
vntt t konscript. Nr . 70 befindlichen Joseph Wilscheq's6en Verlaßhauses, und der dazi«
gehörisen Gemeindantheile te»u>t^ ^ a i ^ ^ o t ^ k a , t^ ' i k t tu^ , und I W I ' i i n i ^ , bann des
hinter dem EchlMacke am Gr'ss qeleqene» Gsrtels gewii l i^n, unb zur Pornakme des<»lb<n
her p. Iäner f. ) . V«s!N!tt<!« um v Ui>r vor diesem lyesl^te bestimmt worden.

Hjfzu w-s^ ' ' a t^ olle «a'lsiustl^e mit dem ^eysah' ' , " i t l a b , n , daß si«', inzwischen
bie Ljjitazie^bed'ty^niCe <» dieser '»lmt^an^lty einsehen lönnen.

Bezirttgericht Glaatiherrschait Müurendvlf.sm «. Dez. lZ lZ .
,, „ , , „ „ . „ , . , , . . , . , , , , , . . ^ , ^ . ^ >

-> V o ? s u s f u n ß <<z)
Der Verlaßsnspseches nach Thomas Mansch, Jakob Viero^sckeg, A«tsn Peterlin, Andreas

Gramer , und Aeurg Kordn?.
Z u r ^eslaßliquibirunq nack ^l,«mas Mallesch v^n >^eul ist t»r l^l. k. M . I<lnner V » l -

mitlsg um p Uhr, und »ach Falob Gleeouscheg vh» Wolistach, der nämliche »4 Jänner



^ idci!ttig!i>Vl <dl«>,le,tir,ch«il Winlenl»!, »,m '» . Dc' >».».

w - l ^ " ! ^ ^ " ! ^ . " ' ^ l 5 °" der Httfschaft Wtlßenfele zu H,»«u werde« a»e jene.
welche an d«e nach,lthn,den VerlMnlcha:'?», „ähmi.O: " ̂

d,rss^ ^ " ^ ^ " - " " «m^Z. Ocot. ,3.s n.tt ^ucklassllng eine? mäMchen Ttstirun«
v st rdtnen .^usdt„lZ5rs Fohalm Mörtel entweoer als Erben ober Oläub.ger nnd N
n > ^ . . " " . " " ' ? " ! " 'ur emem Rechtsgruntze emen An»pruch zu machen haben und zu
mache, gelonnen^d, zur Anmeldung besolden den ^ . FH..er ,8'o ttüh Magens u«
e ^ , Ü ' " . " ' " " ^"tchlSfanziey per>inl.ch oler durch e.nen h.ezu Begewalm«, , "
ellctemen h.ermu l.or^lt.dtn, l v l . ^ r . s nach H,rl»us dmer Zr.t b'e 3b3a.,^n° un!

^ Bezlrkegcrlchl der Hecrfld^'l WelZenf?'/ zu li-onau den 7. Dei. ,3,3

MMWWWU
fch«st en be.,emgen, selche/ sich w u r e c h ^
«»folgen l?»rd. ' " l^ l . i l v wtro al.sgen,i?s..j yaben, ohne lvelters
^ ^ Bez.rksgericht der Hesch^Welße«fksS ,u ss^nan den 7. D',. .«.5.

mittels gegeH^l.gen Ed.tlS ennne.7 ss h a h / ^ " ^ " ^ , " . " km Andreas P.sckeqz
par., ssämer i.. Blundorf wegen an H^srevar? io«^ ' . « ^ ^ ^ ^ " ' ^ e Peter was.
" n 333 fi M / M . c>6.c. dann s ^ Glundmelio5a,.os. auSgelea.

,,n «nqebr.^«., und um 0 e «erechss ^^se'sl che Hülse . - ^ ^ " ^ "ner Pi.ii.olcz'on Kla-

.en r̂ A^;/^^^^^'"s^ ««d ̂ , „ rle.ei.t aus
Unkten-den H^r^ 'Dr A?^ i m ^ ^ ^ ^ ^ ""f teilrn ^eiahr un)
m-l ^l^em ", a n . ^ r a ^ ' ^ " ^ ^ "'"lchi^d.ofaic. «ls Kurator bestellt,

durch d.efe i^,n^..fe L.es<tn'" ,u d7m ^ " " " "we rdc ' , . Zlndrea« Pnck,^g- wirt dessen
felb.1 ,u ers^.nen, 0 "r "w, ̂  dam.l e. allMallß n reckter Ze.t

<."̂ usch«lte>, wisse., mö. . /d i /er ,u s . . ! ? ^ . ^ " "ckrl chci o^ungsm^igcn Wege
ßch d.e <«^ lel.er Vs^Mtt,n..n<, e^.^nden Ä ^ " 7 ? ^ ' " " ' ^ ft'"" würöe, wett / l



Bcy Wilhelm Heinrich so^n isi zu Haien
n e » < r " « ! ^ ^ ^ I

N a t i o n y l - K a l e fi d e r ^ ^ ^
' ^ für d ie " ^ ^ ^ 1

Hesasnmtk österreichische Monarchie ^
<v > « u f d a s J a h r l s » y

für Katholiken, Protestanten, Nüssen, Juden, uni Türk is

v o n

C h r i s t i a n C a r l A n d r ö ,
v e r w e h r t m i t e i n e r

S t a t i s t i k d e r E u r o p ä i s c h e n S t a a t e «
'NlbZeinew nach einem neuen Plan eirgerichtettn S^rel lkakuter u:>t<r t :m t t t e l -

G e d e l l k b u ch
^u r Erillneruns «n nichtige Gegcnstän^e dts Berustz u«d ^ i Lfhenk. k^n brauchbares

Hilfsmittel für «lle, tr,lcke Orwünss ?n .h'ftn Gesckäften t<obcei:ttn, nnb
mit k r Ztit hauzhiNer^sch umgehen tvvl l«.

I n 4to mitF Zupfern und? Musickbe'llagen eompomrt von Johann ^ V i i w y e k nnb ^ v i - i l « .
Prag , 8 ' y steif yebundeu 2 fi. 4s kr, M . M .

Der würdige Hrrr H i ra^get t r das tnrch eî e Auswabl wseressänt,r Aufsätze d«füs
«sorgt, day der Jahrgang l3>9 b-e f « h « ! l an gemeinnützigen und inttressantem Inow l t«
?btN sosehr als anBegeni»^ nock übertrssse. ^ Dic sri?-n I,d?s>lnqe kolle?» ,u bis ' 4 Be^en
NNd t Kupier, der NWe hat 34 Bozea 5 Kupsert^ftlu .: Musickbeilsgsa uud 2 3ah<2<^

^ Laibacher Markpreise vom 23. Dezember 1818.

^ ^ ^ V t " ^ sj Brod - Frisch u«d Vurtaxe. ^

'Mederöftreichischer Z ! Z ! B FurdenM^natDez. G vicht. i ^

Wa'hen . . . H Z 4 " ^ 3 i « 8 ^ 3 l 0 » ^«"ai! .u!«el . . «» -̂  » < 4 , l j ^
Kufllluz . . . —! — ' « » — l — j — » b/lto . . -^ 6 «Zs^ i

'Korn . . . . - ^ — j j u «—f—i— ^ o,d d<^ly . , ' . — 4 2 zjH »s
l Gkchen . . . » - ^ - > ^ » f — ^ , d.-ito ^..' . x y i ^ ,
<HisS . . < . - . - » 5 4 — , — » k.,U' Wa»tz?r',otz - 2 7 ? , 5
i Halden . . . 1 Z6 , ,g l j - 2 , deltft den-, . » 25 , ^
lHaber> , ^ . « - . — , » « — - " , vo Gcho?jch<Mla«s , ,.̂  — 3
5 , bett» öeüo . . ? «6 — z6


